
Thema

Die Auftaktveranstaltung für die 
NaturErlebnisWochen NRW findet 

Naturerlebnis- 
wochen NRW 2023

Auftaktveranstaltung 
mit Umweltminister 
Oliver Krischer

Anmelden

In Kooperation mit: 2023 im Naturschutzgebiet Moos-
heide in der Senne statt. In der 
Moosheide können Besucher:innen 
die Lebensräume der alten Kultur-
landschaft Senne erleben. Im Unter-
schied zum angrenzenden Truppen-
übungsplatz ist das Naturschutzge-
biet mit den in Naturschutzgebieten 
üblichen Einschränkungen frei zu-
gänglich.

Die Exkursionsteilnehmer:innen 
erfahren Wissenswertes über die 
Heidelandschaft der Senne mit den 
typischen Pflanzen und Tieren und 
die Landschaftspflege mit Schafen. 
Die Gesänge von Heidelerchen und 
Baumpiepern wird die Gruppe auf 
der Wanderung begleiten. Mit etwas 
Glück kann man bei gutem Wetter 
auch schon Zauneidechsen sehen 
und Feldgrillen hören. Als krönender 
Abschluss der Erlebniswanderung 
wird an der Schäferei ein kleiner 
Imbiss gereicht mit Verkostung von 
Heidschnuckenbratwürstchen.

29.04.2023 | 11:00–16:00 Uhr
Hövelhof | BP-Nr: 137-23

Unter Schirmherschaft von Minister 
Oliver Krischer:

Ministerium für Umwelt,  
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

https://www.nua.nrw.de/bildungsprogramm/detail/?event_id=102572


Programm

ab 10:30 Uhr 
Eintreffen der Teilnehmer:innen 
und Teilnehmer 

11:00 Uhr 
Grußworte 

	� Oliver Krischer, Minister für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr des Landes 
NRW

	� Dr. Sibylle Pawlowski, Präsidentin des 
Landesamtes für Natur, Umwelt und 
Verbraucherschutz des Landes NRW

	� Christian Chwallek, 2. Vorsitzender 
NABU-NRW, Kuratoriumsvorsitzender 
der NUA

	� Christof Rüther, Landrat des Kreises 
Paderborn (angefragt)

	� Michael Berens, Bürgermeister der 
Sennegemeinde Hövelhof (angefragt)

11:30 Uhr 
Start zur Wanderung (ca. 6 km, 
eine Abkürzung ist möglich)

Exkursionspunkte: 

Emsquelle:
Die Ems ist der einzige deutsche 
Fluss, der von der Quelle bis zur 
Mündung in eiszeitlich 
geprägten Land-
schaften ver-
läuft. Die un-
scheinbare 
Quelle ist eine 
für die Senneregion 
typische Sickerquelle, bei der nur 
wenig Wasser aus dem Boden tritt.

Weidefläche der Senner Pferde:
Senner Pferde sind ein altes Kultur-
gut der Senne. Die Pferde waren 
viele Jahrhunderte im Besitz des 
lippischen Fürstenhauses und leb-
ten halbwild in der Senne und im 
angrenzenden Teutoburger Wald. 

Die Biologische Station setzt Senner 
Pferde für ein Beweidungsprojekt 
ein. Auf der Weidefläche können wir 
die Effekte der Pferdebeweidung se-
hen, die Tiere selbst sind Ende April 
allerdings noch auf einer Winterwei-
de.

Dünen und Kastentäler:
Die Senne ist eine eiszeitlich gepräg-
te Landschaft. Charakteristische 
morphologische Elemente sind Dü-

nen und Kastentäler, die durch Wind 
und Wasser entstanden sind.

Die Wanderung findet bei je-
dem Wetter statt. Wetterfeste 
Kleidung, ggf. Schirme und 
geeignetes Schuhwerk sollten 
mitgebracht werden, desglei-
chen Ferngläser (soweit zur 
Hand).



Jahr in Gang als auf anderen Stand-
orten. Mit einem geübten Blick sind 
aber auch schon Ende April schöne 
Naturbeobachtungen möglich.

NaturErlebnisWochen 
NRW 
Gemeinsam mit vielen Partner:in-
nen aus allen Regionen des Landes 
richtet die NUA vom 29. April bis 31. 
Mai 2023 die „Naturerlebniswochen 
NRW“ aus. Diese Aktion ist einge-
bunden in die bundesweite Initiative 
„NaturErlebnisWochen 2023“ des 
Bundesarbeitskreises staatlicher 
Umweltakademien (BANU). Las-
sen Sie sich einladen zu einer der 
zahlreichen Aktionen im Rahmen 

Eichen- und Kiefernwälder:
Nach jahrhundertelanger Heidebau-
ernwirtschaft sind heute nur noch 
kleinflächige Reste der ehemaligen 
natürlichen Eichenwälder der Senne 
vorhanden. Es dominieren Kiefern-
wälder, die seit Mitte des 19. Jahr-
hunderts in der Senne aufgeforstet 
wurden. Alte, lichte Kiefernwälder 
sind aber durchaus interessante 
Lebensräume mit einem schönen 
Landschaftsbild.

Heideflächen:
Heideflächen sind extreme Standor-
te. Eine Vielzahl stark spezialisierter 

Pflanzen und Tiere fin-
den hier ihren 

Lebens-
raum. 
Wegen 
des 

nährstoff-
armen und 

trockenen Bodens 
kommt das Leben erst später im 

Das komplette Programm fin-
den Sie unter:  
www.naturerlebniswochen-nrw.de

NaturErlebnisWochen in Nordrhein-
Westfalen. Dank des Engagements 
vieler ehrenamtlicher Organisatoren 
werden landesweit zahlreiche Ver-
anstaltungen stattfinden. Eine gute 
Gelegenheit für Sie, unter sachkun-
diger Führung neue und vertraute 
Naturwunder in Nordrhein-Westfa-
len zu entdecken.

https://www.naturerlebniswochen-nrw.de


Impressum
Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW 
Siemensstraße 5, 45659 Recklinghausen
Postanschrift:
FB 35 (NUA), LANUV NRW, 40208 Düsseldorf

E-Mail: poststelle@nua.nrw.de
Internet: nua.nrw.de
Facebook: @nuanrw
Telefon: 02361 305-3345
Newsleter: nua.nrw.de/newsletter

Die Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW (NUA) ist 
eingerichtet im Landesamt für Natur, Umwelt und Ver-
braucherschutz NRW (LANUV). 

Die NUA arbeitet in einem Kooperationsmodell mit den   
vier anerkannten Naturschutzverbänden (BUND, LNU, 
NABU, SDW) zusammen.

Kontakt

Ort
Sennestr. 233, 33161 Hövelhof 

Anfahrt
Parken an der Heidschnuckenschäferei 
und an der St. Josefs-Kapelle 
(begrenzte Parkmöglichkeiten, bitte 
Fahrgemeinschaften bilden)

Organisatorische Fragen
Benjamin Doll, Tel. 02361 305-3022
Email: benjamin.doll@nua.nrw.de 

Fachliche Fragen
Norbert Blumenroth, Tel. 02361 305-3335
Email: norbert.blumenroth@nua.nrw.de

Bildangaben
Foto Titel: Rupert Oberhäuser
Foto Zauneidechse: Guido Sachse
Foto Heide: W. Venne
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